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Rotkehlchcn
Mörz 1997

WievomEitrzplhrnd€lunddenG€werkrchrftanvorhergsaglslDddievondclrl P
durcbq$etzt btreuen lrdedftrütrgrzeitenruch in Endcnicücbfbpp.EiDeUnfrtg.
dei {R;ü(ehlcbetr" €rg'b: Wetulrgehend rlle3 bcim Alt tr. Vlel Lirm um nichr!.

Aach in Endenich:
Die neuen Ladenschlafi zeiten ein FLOPP

NMh üJäislich.n Yetsrch.n ni! 'e nnserlq öfrntnssz.itü geh, nun b.i den n ie.n
Fn.l.ni.h., Get.hön.n iedet u6 18.J0 Uhr' dcr Rouadet' nnt.r.

Fär diemeistenEüd€nicüer Geschäftdeute
lohnt es sioh nioht, die Llden lünger
auüuhalten- Cerade, dtß das eine oder
andere Gesohift am Somrbend eine
Stude lÄngs offen hält Werkbgs heißt
diecenera inie"sohlußistum18.30ubt".
h der Endenicher Straße kling€lo die
Kassen nur bei Kaisers und in der
EndenicherMasohe bis 20 Uhr...Wenn sie
klinseli- Undkeinerweiß, ob derAutu nd
sich aufDeuer lohtrt Dic deisten anderen
Experinent€ sind gescheitert Wie auoh
$hon mit dem vcrlangerteD DonnerstNg.
w'e euch in enderd St.dtteilen - ia.
bundesweit.

Frische Brötchen ftrs Sonntagsftühs{lok
cibt es bci Kooditor Gruhn in der
Fronsasse. Mehrheitlich rber sind sich
Endäohs Bäoker ehig:'Wirwollen tuch
eine! Ruhetag haben." Also sonntrgs
wird für ein Daer Btötchen flioht
aufgemaoht Dia Metzger hrben ibre
Kudsoh&fr schon inmer satt bekoDrirea.
"Warum sollen wir den Lrd€n llnger

auftalten. Uas€re Kunden wissen, wa l
wn ftr sie da sind. sagi Meisler velten
su dtrRaicl'uslraße. Er sieht auch mder
Bonn€r City keine positive Entwioklmg:
'De gibt es aur eia spntereß Oftrcn im
T.usoh ftr späteres Sohließen."

Und neue tubeitspläEe, di€ .ügcblich im
Haddelduroh ltsgpl geöfirete Lnden und
in der Produktion dwoh einen wrhren
K firuloh ceschrfren t!€rdcn sollten?
Niohts dcrglächcn. 'Die l-€ute haben ja
nicht dcbr Geld, d0! sie verkonrumieren
können." steflt der Endedch€r SPD-
Stadtverordüete Hoßt-Reiner Klmz fest.
Vieünehr werde ihnen duroh sogelrrnlrto
Reformer bei den sozialabgaben utrd im
cesundheitswesen immer melr Geld
rbgetrommetr. Seine Kollegi! Küin
Ahrens: "A es wff trur b€iß€ Ltff, dte
mehr gekoslet hat ds sie einbnohte. Der
Wirtschatoninister Rexmdt ist sein G€ld
nicht wlrr Es wnd Z€it, d!3 endlich eitr.
bessere Politik sem.lht wird."

.6Ubtigens:

Haben Sie das gelesen?

"Rotkehlchen" itt erstaunt. Uber die
Umlraseersebniss e e iner Bonner Ta-
sdzettunz. Es tst, als ob die Bonnei-
rnnen voi ro|gdnen Afen gebxsen
wrde, sind. Satte Mehrheitenlitr n-
sölzhche BßsDurcn Nur wnipe g]e-
gen einen Au;bau der Radwesi 

-

Das ist eiser ich elne schöne Besrnn-
s ng Ji.i1.ß Rathaß-Bilndnis. Aber
die Zahlen alkinsihd es ia nicht. Dent
iedesnal, uenn ene Russpü oder eh'neuer 

Radws elabhert iird, geht eM
zetem durch die Reihen.

Aha, th det Theorie sind a e brav, in
pruhßchen Leben lwifen die Dinse,
dachte "Rotkzhlchen". Wasch ich,
abel mach nir deh Pelt nicht n43.

"Rotkßhbhen" hat dann gebarer hih-
gesehen. A4eeregte Sttnnen komneb
von Dqnen unA Herren, denen es sur
ftte, venn sie höuJiger dat Fahftod
benlttzteh - radfahren kö4neh sie; dat
wissen wi zur Genüge-

Die Trunnkl gegen eire ne e Ver-
kehßpohtik sind uß ot ch hoch nicht
als B;nutzer lon Bß und Bahn aufse-
fa a - auch nichL weM sie zür Zu-
sannenkunft der CDU-Mtoel-
stand'veft tnigung u. ö. gefahreh s ind.
Wohl aber w enste iümer dß, wß
doi an kontnffialpolitischen Mixtu-
rcn qnsernhfl eird. Vor a enT nnel,
die tu Bonn fichtis Jüt dtcke Luft sot-

Aho, 
"eiq 

"Rotkehlchen", dqs Bt der

sleßhe SaIt, nw nü enen klehen
FI|tetteaschwindel.

Kopf dq
U liaseersebnßse: Den
haß1)DD6inon kennen

zehn Prozent der
Oberbürgerneistertn

Gar nicht so &!n die Bonner/-innen.



Klndemtettbeweü
Baampatenschofl

t-olvfic|lccocn WnterhrtdieEDddi-
chft SFD A'ic Prletr!.hrftfilfdieBäume
im Burchof obcmommen. Rßftatr
K.rin Aircos: "Wn wol€fl zeigen, d.ß
in d€r Polilik prektischcs Hlndeh ge-
fiast ist und zum Naohderiken ulrd zur
N;llahmüng.sroga! Mitcinemwett-
bewerb bittcn wir d$hrlb die Khd.r
rus Edenioh und dcm Musikerviertel,
überdic 6cüöoc Eßksltrnie imBurghof
oder llldcr€ Bäun. oirc Ceschichte zr
sohreibeq eh Gcdichl an verfrsren
oder ein Bild arn.lcn". Dic schönsten
Arbeiten wcrdcn prlmiert.

Einsenduneen bitte bk
Sotttog, 17. Mal 1997

arr: Karln Ahrerrs
Krüezberyrteg E

53115 Bottrt

Stentaler-SvmDosium:
Armut unlär kindem

Auch in dsr r.ichm Burddrcoublil
tebennur alzuvi.L F!'dlicnutrirfi db
d€s Exiltenzmidnum!. Bosondsrs
betrotrcn shd die Kinder. Der Verein
STERNTALER will dicscn Kindcm
helfcn. Drzu werdcn Zusohosse
gpgeben, arltr Botupicl ffir sohubrr-
terialicn, abor iuoh für Au8flilgc.

STERNTALER will !uß.rd.m die
Ötrertlicbkeit ruftl.rt(!3flm5lhcdüüd
lndt deshrlb ein zum

Sympolium'Arnüt unt r
Khöm"

26. April 1997, 19 Lhr
ln der SprlDgrrru!

mit bekrntrtcn Expcrtlintrcn uod
Politik€r/ioo.n. DrsRr[Dcnpmenm
gost ltsn Bill Mockridg. ud Andrcls
Eti€one von der Springniw.

Baustelne lnr
Nachwuchsfulball

Mit srse und sohr.ibe 345 Kbdem
lmd Juöedlichcn sowie 140 scnioren
istderFvEr.l,eaioh08dcr gr6ßE Vcr€in
h Endcdch. Für scine Jugedlrben
wüde€r r996nitd€m S.ppHerb€rger-
Prei! rusgezeicbnot. "Abcr ftr Trcffen
tmd BesDrechunson vor od€r nlch
dem Spdl bobeü-wü keinen eisorcn
Rrum und milssen ruf Gsststätten
ausweiohefl Drs ist rufdia Dsucr kein
lr.güüer Zultand" bekhgt der Vor-
sitrend€Karlcehlen Oel. 624504). Der
Vorst$d hlt desbalb beschloßsen,
auf der Sportpldz!tr1.g. Eodcnich
einen Jugend- und Mronsohds-
besprechutrgsrrum zu brüctr.
Crerchitztc Koslcn: DM 65 0,0O.

Ein cro8teil wird m EigenleistuDg
erbraobt Dic Sbdl BoDD bit hrpp
r0 000DMZuschuß egcküldigt Und
ruch die E snichcr Gcsohlislcute
bben sohon nehr.re t&usend DM
gespefüet Die Anträg€ beim Regie-
rutresprisidenlen und Llsdcsson-
bund leufd n@h. Wie euch immtr:
Weitere Mttel wardcn bcdÖtict uid
derFVEndedioh 08 istfür jcde Spende
d!trkbar. Spendetrqüitlung werden
luf Anfrrge rulgc€lelt.

Spenderrhonten:
* Konro-Nr. l0üXn4016, Volklbrrk
BornRh.in-SiAeG, BLZ 3m60rE6
* ib..dhSi.dtEon|r|Konto-Nr.312,
Sprrk lre BoDD, BLZ 3&50000,
bittc rf J.dcn F.ll v.r|nerken,
Hrurbrl&rt lle 99 75 104 {Xno:,
sFn'le Iür d.n Fußbalv.nln Bontr-
ftrdeniü(Bc.V.Kenn*ort B!ü!t itr

rwem derBrnkw3gzu unltändlich
ictkrnnBaultoitrczu IrM20 und IrM
50 lucb im Schützenhäulchen,befun
D6tz oder ln det Metzgerel Velten

Draußen & frei!
Ferien lfrr ßlnVer und

Jügendllche
Spiel. Sport, Ab.ncuor - sprnneode
uod €rl.bdErcicbc Tigc v!ßprccbetr
auch di€s€s Jrbr wicdd di. Zeltl@
und CrmDsdcrFrlkcn. Viclc rttsddv.
Orte, vd der Eifol bis arch Urylm
stehen auf dcd Progrrmm. Fmilien
mit geringen Einkomncn konnon
Zulchilsse bei der Strdt Bonn
berntrrgcn.

Inta..!.icrt? W.lt r. Inforndior
.rhrlt r Sl. b.i

SJD - I.lker Kr.ltv.rbrDd Bobn -
Rhdosl.s-Itu l'

Kir.rrtr. 27. 53113 Bo.r
lel. 022ü2235F,9, F.t 221212

'Mbda Hai'dolflnti. Bdtnc in Brrshofwlawtfltdi. &ht','a' Fe. &r-
,.a öi. wlt id irtrt n S.'dt nl.ian dt rfi.a ".rlbt rr Rdtlcn HüsLR.in., Ktnz

Für Sie in Rat und Bezfuksverftetang
Stadt qodnde trarin Ahrens

Krcuzbcrgweg t, 33115 BoDn, Td. 63 93 59

Stadteetudneter Hotst-Rqin er l(unz
Mrt-Bruch-Str. 4. 53121 Bont. Tel. 61 39 16

Bezbksvcro nele Chrßtine Schfider-Diederich
Eubortulstr. 60, 53125 Bonn, Tcl, 25 29 82

1997, 17-19 Ahr
Anwdtnerpa*rcchte Stchweg

Schmiübonn-Zimn r in d.r End.nich.r Burg

Wciterc Terüinei 23.4., 27.5., 24.61997



Weder im Landtag: Gisela Gebauer-Nehring

Ak.Lbby für BoDr in Dürreldorf'v. Lht iicb Cilelr Gebruer-Nehrüg,
die rn 1. Fabrurr 1997 h der nordrbein-w€rtlilirchen Inn&agnachgerücld
ist ünbd(rn|rtiltihr das Dü$cldorferPa*ettdcht' d€nn schon 1994D5 hlt
sieBotrn in der Lrnd$üruptltadtverhetan.

Drß sie nun emeut ins Laüdes-
ürlanent eiüiehen kotrl e. ist flir
G,€ela C€baueFN€bringzumjeEiee'x

itpuDl( besdders wiohtig. -Ufferc

Chancen, den wirtsohrftlichen
Strulturs'andel tuBonl1 erfolgreioh zu
bewnltigen, velbessem siob" w€|lr wn
Bonner Interessen im Düsseldorfer
Landtag direkt \€rtreten können" rsi
Gisela cebauer-Nehrhg überzeugt.

Neben den Bomer themetr li€gt ihr
die Bildungspolitik besonders od
He|zen. "Ioh möchte mioh drfilr eid-
seeen, daß Bildung auoh bei happe'r
Krssen eb st{rkeres Gewioht erhält"
Das irbemscht nicht. trenn bis Ende
Jatrualhat Gisela G€beü€r-Nebring ds
Lehrerin und AbteilungEl€itcrin an der
Ges.mtsohule BoD6-Beue1 unterrich-
tet. Dort wo auch ihre 3 KinderAbitur
semaoht hrben. Als Llndes-
iorsiEend€ der Arbeitsgeneinsohrft
frrBildune(AB) hat sie siohruden in
der SPD für Schulpolitik engagiert

Außerdem möchte Gis€la Gebau€r-
Nebriq ihr Landt3gsnmdd tur ded
UmweltschuE nutsen. "Alt€mative
Eaegien nilssen duroh Progrrmne
wie 'Bonn solar' cefördert werden.

Mit Projeldetr nie dsr Herdtbergbehn
milsscn in der Verk€hrsDolitik
umweltDolitische Akz€nte ;esetzt
wed€n.i' 'Umwelt pur' s erdägE ilt
ibrer M€inuig naoh ̂ r kurz gedrcht
"loh möchte vor rllem ehe
mcnschengereohte Verkehrspolitik.
Ich l'i[ deshalb besond€res dsrauf
aohten, dtß die Interessen von
F.milien. von Fralren und Kind€ro-
von öfteren ünd von bebinderten
Mensohen in d.I Verkehrsplaflung
berüoksiohtiel weden."

Nicht atetzt möohte Gisel. Gebruer-
NebringiheKeontoissciÄdieFr en-
ud Famili€npolitikehbriDg€n. Denn'wo der Schuh drilokt'weiß sie
ruerund ihror eigenen Erf!}rungpn
rls Lehrerin und Mlrtter üür alzr gut -
ruoh wotrn ibre Kinder sohon lisgsr
s,tudieren lmd sie mit iker Frmilie
ulsammen berufliche urd politische
Karriere gut unter einsn Hut g€brrcht
trct,

Weü Sie ei|r AnliegeD brben,
ichreiben Sie oder rufen an:

G t#la G.baaet-Nehring MtL
Kr.uzst 2t 53225 Bonn

T.UFa* 46 2t 45

"Ich w sar.IrhMb - id' bn sa"
Poli i*efin" homm.üiefl Gitetl
G.be a- l'/., ing ih En W.dt sc, I od dc I
c.s,,nachth Ba..lin den DrJ'.ldotet
Latdag

Was is los in Endertch?
l2-4.,14h SPD,Frilhjrlrs?uE

Meßdorfer Feld
TretrAm ProNthof

r&4 B irerversteidsrus
zlgulsten uad itr der
Pruke
Symposiüor "Armut
bei Kind€m", Vereir
Stemtaler, Sprhgm$s
Mrimsbgotr, Burg"
Mdb![ struDck-Hi[e
Mcv,Grillfest Burg
Singcn dlr End€ßicher
Chöre, Burs Geplmt)
Jubißufffüihsohop-
pen, KGNüref,arlft
SohüccDfcst
Kröarogsbrll,
Schoben,Harmonie
Kirmes

Gut angebunden: Basoptimierungskonzept
'Weiterhin gut rng€bunden" lautet
das Frzit von Ratsherr Horsr-Rainer
Kunz ftr die Ededcher Busverbia-
dungen. Und &s trotz Einsprnrngen
von ruad 5 Mo DM. "h eidgen
Bereich€n werden wnsosrrVerbesse-
rügen bekoemen" belont Strdt!€r-
ordnete Krrin Ahrens. So sol dic 623
über deD HsuDtbahnhof bis zum
schumänn-Plad einer€eits ud von
Hücel bis zum Duisdorfer Bah{hof
and-ererseits verlsngert werden.

Halteseü.n Siemensfi ale ahalLn
Ganz und gar doht einveftt nden
alerdinss sind Ratsftru Klrh Ahr€ns
und Be-zirksverordnete Christine
sohröd€r-Di€d€riohnitde'n Vors.ühe;
die Hrltestelen an der Siomensstr.ßo
wegfdle! zu lossen. Ftu dt! rrsch
inwrchsedde Gewerbegebiet mit
derzeil ruf 2000 ArbeitsDhEen wie
auoh ftr die Biskuifhsle iit etuc güte
Anbinduns lor ötrcndiohc Vcrkebr6-
ne& drinscd crfodcrüch Außerdem
leb€n in Aen Siodlucfl un Sictr€üs-
lmd Kolpingstraßo ;eb Kinder und
Frniliennitgering€rnEinkonmen,dic
euf öffenlliche Verkchrsmittel

26.4.

Den Verweis dtrdie Stldtbrhnhrlie-
stelle ProDsthof findetr di6 bciden
unveßtlfülioh" Dem: die Hrltestellc
existiert nmh gar nicht! Aüßerdem ist
sie ugpfilür 500 [1vod denBetieben,
nooh weiter von den Wohaungen
entf€mt Eine Distrnz, die bcsonde.s
zur Nachlzeit im nenlcher eoren
Gewerbgebietarf urübern'infliohed
Hemmschw€lle \xrrdln küm.

'Tlir lms ist €s delhalb u\€rzich$ar.
drß oine der beiden Linien ober dcn
Hügel (623 uDd 633 neu) - *le bisher -
die schleife tlber d!! c€wcrb€cebiet
dchfi cn $ruß-betonen Rrdru-Krrin
Ahrens und BezirksvcrordDetc
ChriBtinc Schröder-Diederich
obcreinstibdcn4'.Ivlögliohst sollte
&uohdie 6l2,dieEndedohkiltrftignür
&ls Zu€rtzangebot bedienen so[, itr
ihrcrjetsigen Forfl dhrltcn bleiber"

Et d.t Etolg : VorLh du sch.rl
"Die ersten Früchte hrl unser
Edgsge,medt schod gpftrgen" frcueo
sioh die Endcüichcr Rcor&cnbn/in-
üen obcr deü Bcsch-luß, ra der
Siemeosst.ße Wertehlucched und
€iden Übsr*cg eiranrichted.

30.4

&5.
8.5.

25.5.

31.5|L6
21.6.

26.-24.7.

1x 11! !

innen helzJlch

Krrn€vrlirtirche Jüb i.n riDd
dieter JrhrTtümpf tD EDdenich.
Nrch d.nBuch€ckemfoicrt nr||r
dL KG NaIIenzuDfL Für 4 r 11
J.hr. nirrilchc! TrGtbGn
un3€ren grnz herzlichen
Glücl(wrffch!

Zvm t rblu,r s-
FrlhschoDDen

Sonnlr',e, 25. Moi 1997,- 
ll Ahr

Hof Mentpl, Efrerush. 3E
sind allc Endenlahel-



Nachbarn in Endenich:

Gut Licht vom Feld

ü$Ii1i$$fl+,ijqillliffiF';;f"+"1','*"#:iT*if"*itrtrffi:qä
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Eßch@@gs@$ e@stiibnid
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Hdalsg.be SpDsr,(bäi*strob
zutuE-4b.ireit dd
SPfrOr6Er.i! B@-W.d

R€d!ki6,: EE oürhd (Eatw), K4iD
Attu. 

-HoFt-Raird X*, n^._Wd'
recK. w'tx cal, Solasd W.lr..

AnslnR Rdk.htcha, r/o Ev. cürhd,
uPstbrE3t '2o ,5 l l2 l  ß@r,

coplhEht: r.H. Dokhhse, ff i]-ffi",üä:lgroro-Joumatrsl.rtrBorr!.VonAdf.rs .t;.

il t* xalg-ffim:#s,lä, äi'j"iT,rll Y"i--:r:"1v":'*
remt Dßtubenni;he;;;ilä;bü li'ill 1"1': "Das -s'ta Eir in detr
rem hat rbn gepragi. Abei;;iä;.:,:- i:j"ly .r-,"'yP !iln der bctenDende
*,xi'ah.i,i,"'".r"r"g.J;;-.""";ü:?ffi *:$fl $:*t-ä:ü"j"ä"r,".
Ehe das wirkjch*eir wurdc. wffen f.Df 

wote sind Jupp Darchrser;sr"-li. 
"i"üraffe |'j,Eg nnd ffaDgetrscban zu über- s._t"r"n. w'"a.'ln s.*ir;;h"il,ä; iEfe 99er r0 0q0 Bilder rutrd die se'Dcr

Fororaboranr. _Ersrdre iecüä;*ä: i:H,yi:_""{F,p!)}*endenNamenruns,. nennreraai äät*äll'g;=,***t***
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Mit Hi[e sein.r
Frau Ruth, fotobe-
rufeerfrh.en und
gdlohen aus B€r-
lin. mrr gelieheneo

der fiir sündhafie
1.000 DM abge-

beginnl die Folo-
graGn-Laufbatn.

SeineerstenBitder
hrlten das sotale
Elend der Men-
sohen im Boft dcr
5oerJahrefesl. Das
R h e i n i s o h e

Abriß im Herbsr

Da! soziele Etend.
Der sinntose
_Kneg. Jupp D|F
cblrser haben d ie,
se Plrg€n looh nje
k.alt gelas$s. Der

onkcls Johaon

Aus Leserbriefen
Das Jreut mi.h

;T,if; E,ä:"T,."u*,jili?f."ä
m der z€ltutrg gehibt aücr oft war dan!
!1et vomste mil der cDU ?x lesen. Df,.
xaft mü romer so ,kindisch. 

vor. Aber Doreser Ausgabe isi trur zu lesen. w$

ffiT ö"häli*T:"h'i 
wordeD ! st

Das drgert mich

xl.ft . ä:".:u.fi f*}#,il'ii
.norgr sem ingesichts der sinntosin
sprutrerereo ruf unserer otuals Fish

ääi:rEl*1::'i:."?jffi ,Tä:;
ffi#1T,ü"ff.iH;t#i-"ffi
zerrutrg rurgetorderi wedetr, .uf die

i'L*,riÄ*":"tl;'"ä'i:",,Hi,:l:Dursc_nft uDier Aufsichr wieder trl Ord_

äun€ 
gäceorltrd€ue fene srafe obeD_

Öffen ttich e F Iäc h en fI) r
Sprühaktlonen '

Auf A_Dregung der Ausschüsse fürI' urgeft onetrbereiliguns und Kuttur voht'erDst__t996 so en öffenrtiche Fl|chenspeze ritr spnihrkrrcretr atreebored

mru*ä*'.1'JliL*""i,'lffi ti!#ioelaxgm zu (önneü Cleichz€,ire woltenwlr pflvrte Häuser und öff;trrtiche
Erorrchtungetr vor utrerwänschren
öprunaxroDetr schilrzeo.., unschreibr
öftrdtverordtrere KarD An ens das Zrel

?fr .i:ils,:Ä"f *TilT"H"H,i.fi
oer Apr'rs(anng einen Bericht vorlesen

Ink cssierl. Sqryanan.n hönn:n
derh tuturat tt d2, SoA Bonl

t tre Ankgungen mid.it n


